
VON DER 
PFÜTZE 

ZUM 
WASSERHAHN

Menschen wie Sie 
machen es möglich

SAMARITERBRIEFSAMARITERBRIEF



• dass durch WASH in Äthiopien 
 viele Binnenfl üchtlinge Zugang zu
 sauberem Trinkwasser erhalten.
• dass Familien in Kambodscha 
 durch unsere Hilfsmaßnahmen 
 eine neue Perspektive für ihre 
 Zukunft bekommen.
• dass viele Menschen das Angebot 
 Jesu annehmen und in ihm die 
 Quelle ewigen Lebens fi nden.

BETEN SIE MIT UNS, ...

Helfen Sie jetzt schnell und effektiv.
Werden Sie barmherziger Samariter – für Menschen in Not!

das Bild geht mir nicht mehr aus dem Kopf: Ein junges Mädchen hockt neben einer 
fl achen Pfütze und schöpft mit einer zerbeulten Metallschale das braune, schmutzige 
Wasser in einen Kanister – es ist das Trinkwasser für die ganze Familie. 

Diese Aufnahme ist rund 30 Jahre alt. Samaritan’s Purse hatte gerade erst begonnen, 
durch eigene WASH-Projekte (Wasser, Sanitär und Hygiene) Menschen mit sauberem 
Trinkwasser zu versorgen. Seitdem sind viele Jahre vergangen. Als ich im vergangenen 
Monat unser WASH-Projekt in Kambodscha besuchte, hat mich zutiefst beeindruckt, wie 
weit wir inzwischen gekommen sind: In den abgelegensten Dörfern haben jetzt Familien 
einen Wasserhahn und einen Bio-Sand-Wasser� lter in ihrer Hütte! Das ist nur möglich, 
weil Menschen wie Sie sich mit Gebet und Spenden dafür einsetzen, dass immer weniger 
Betroffene durch verschmutztes Wasser aus Pfützen lebensbedrohlich erkranken oder 
gar sterben müssen. Gleichzeitig erhalten sie die Chance, vom „lebendigen Wasser“ zu 
kosten, das Jesus jedem verspricht, der Durst hat (Johannes 4,10).

Zum diesjährigen Weltwassertag am 22. März danken wir Gott für jeden Einzelnen von 
Ihnen, der es uns ermöglicht, unsere Hilfe weiter auszubauen (mehr dazu im Innenteil). 
Und wir laden Sie ein, Teil dieser Gemeinschaft zu werden, die Familien weltweit 
Zugang zu sauberem Wasser und zur Botschaft von Jesus Christus ermöglicht.

Vielen Dank und herzliche Segensgrüße, Ihre 

Sylke Busenbender, 
Vorstand Samaritan’s Purse e.V.

PS: Was wir auf unserer Reise nach Kambodscha erlebt haben, können Sie auf unserem Blog lesen: 
die-samariter.org/blog

WIR BAUEN UNSER WASH-PROJEKT AUS

DAMIT DURSTIGE GOTTES BARMHERZIGKEIT ERLEBEN

Liebe Unterstützer,

 Quelle ewigen Lebens fi nden.

PS: Was wir auf unserer Reise nach Kambodscha erlebt haben, können Sie auf unserem Blog lesen: 
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DATENSCHUTZHINWEIS: 
Wir verarbeiten Ihre Daten, um Sie auf 
Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur 
Wahrung unseres berechtigten Interesses 
über die Auswirkungen Ihres Engagements 
sowie aktuelle Projekte und Aktionen 
unserer Arbeit zu informieren. Dies kann 
postalisch oder elektronisch (z.B. per 
E-Mail) erfolgen. Sie können der Nutzung 
Ihrer Daten jederzeit widersprechen oder 
die Nutzung auf einzelne Kommunikations-
kanäle beschränken (Tel.: +49 (0)30  
76 883-800 oder kontakt@die-samariter.
org). Ihre Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben. Die ausführlichen Daten-
schutzbestimmungen von Samaritan’s 
Purse e.V. können Sie hier einsehen: 
die-samariter.org/datenschutz

Das Wunder vom Wasser aus dem Hahn

Zum Schutz der Betroffenen haben wir 
im Bedarfsfall die Namen von Personen 
geändert.

WASH

„Samaritan’s Purse arbeitet mit einem hohen Maß an Professionalität - und das bis ins kleinste Detail. Das habe 
ich bereits in den vergangenen Jahren am Team in Berlin geschätzt. Mein persönlicher Besuch des WASH-
Programms in Kambodscha vor ein paar Tagen im Februar überzeugt mich einmal mehr, dass meine Spenden 
hier gut eingesetzt sind, um notleidende Menschen zu unterstützen und ihnen Hoffnung zu geben.“

Tim Dittes, Unternehmer und langjähriger Unterstützer von Samaritan’s Purse

die-samariter.org/wash

EINBLICK IN UNSERE ARBEIT IN KAMBODSCHA

Sophia und ihr Mann Chantha gehören zu jenen, die das Wunder von der Pfütze zum 
Wasserhahn miterlebt haben. In ihrem Heimatdorf in Kambodscha gab es eigentlich nur 
zwei Möglichkeiten, um an Wasser zu kommen: verseuchtes Wasser verwenden, das 
krank macht oder Wasser kaufen, das teuer ist. Doch dann tat sich ganz plötzlich eine 
weitere Option auf: Samaritan’s Purse kam in ihr Dorf und installierte Bio-Sand-Wasserfi lter 
und Regenauffangbecken, sie bohrten Brunnen und installierten Wasserleitungen. Als das 
erste Mal Wasser aus ihrem Hahn kommt, können Sophia und Chantha es kaum glauben: 
Hier sprudelt Wasser in ihrem eigenen Haus! Für beide war klar, dass es Gott war, der 
sie durch die Hilfe von Samaritan’s Purse versorgt hatte. Helfen Sie uns, dieses Wunder 
für viele weitere Familien wahr werden zu lassen und ermöglichen Sie durch Ihre 
Spende die Installation von Bio-Sand-Wasser� ltern und Wasserleitungen.

Die Beispiele dienen als Orientie-
rung zur Mittelverwendung. 
Spenden Sie schnell und sicher 
online: die-samariter.org/spenden

Ihre Spende bringt 
Veränderung

48 €   Sie ermöglichen eine 
Schulung für 20 Haushalte in 
Kambodscha, um grundlegendes 
Hygienewissen zu vermitteln. 



100 €   Sie schenken einer 
Familie einen Bio-Sand-Wasserfi lter 
inkl. Hygieneschulung und damit 
täglich sauberes Trinkwasser.



330 €   Sie unterstützen den 
Bau von Wasserleitungen, um 
15 Personen in Kambodscha mit 
fl ießend Wasser zu versorgen.



600 €   Sie leisten einen 
wichtigen Beitrag für eine Wasser-
fi lteranlage in Äthiopien, um Trink-
wasser für gefl üchtete Familien 
bereitzustellen. 



online: die-samariter.org/spenden



Es war die verheerende Dürre und Hungersnot in Äthiopien, die in den späten 80er Jahren 
zum Start des ersten WASH-Projektes von Samaritan’s Purse führte. Leider sind es nicht 
nur Dürren, die zur Wasserknappheit führen – auch Kriege, Gewalt und Fluchtbewegun-

gen können bewirken, dass Menschen 
keinen Zugang zu Wasser haben. Dies ist 
etwas, was derzeit Millionen Menschen 
in Äthiopien erleben, die aufgrund von 
jahrelangen Konfl ikten ihre Heimatorte 
verlassen mussten. 

Wir sind besonders besorgt über die 
Vielzahl an elternlosen Kindern, jungen 
Witwen und weiteren schutzbedürftigen 
Menschen, die in überfüllten Flüchtlings-
camps ohne ausreichend Zugang zu 
Wasser leben müssen. Aus diesem Grund 
setzen wir uns – mit Ihrer Hilfe – dafür 
ein, kaputte Leitungen zu reparieren, 
Wasser� lter und Tanks zu installieren und 
Menschen mit sauberem Trinkwasser zu 

versorgen. Dazu arbeiten wir mit Kirchengemeinden vor Ort zusammen, die ihre Gebäude 
als Schutzräume zur Verfügung stellen, um dort für Durstige eine „Tankstelle“ für 
sauberes Wasser zu sein.

Damit Flüchtlingskinder kein Pfützenwasser trinken müssen

Zugang zu lebendigem Wasser durch Alabaster Jar

Kommen Sie mit Ihrem 
Durst zu Jesus

Auch wenn wir keine Wassernot haben, 
kennen wir doch Durststrecken in 
unserem Leben oder sind innerlich 
ausgelaugt. Jesus verspricht: „Wer aber 
von dem Wasser trinkt, das ich ihm 
geben werde, der wird in Ewigkeit nicht 
mehr Durst haben“ (Joh 4,14). Wir 
wünschen Ihnen, dass Sie mit Ihrem 
Durst zu Jesus kommen und erleben, 
wie er Sie erfrischen möchte. 

Kinder in Belize freuen sich über 
Schuhkartons der weltweiten 
Geschenkaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“. Mit dabei auch  
Franklin Graham, internationaler 
Präsident von Samaritan's Purse.

die-samariter.org/alabaster-jar

Im Café Neustart � nden die Frauen einen 
sicheren Ort, an dem sie zur Ruhe 
kommen können und von unseren Ehren-
amtlichen mit viel Liebe und Annahme 
begrüßt werden.

Jesus bietet nicht nur Menschen in trockenen Regionen Erfrischung an, sondern auch 
denen, die nach einem erfüllten Leben dürsten. In Johannes 4 trifft Jesus am Brunnen 
auf eine Frau, die eine Vielzahl an Männern in ihrem Leben hatte. Doch statt sie zu 
verurteilen, bietet er ihr lebendiges Wasser an. Genau das tun wir mit unserem Projekt 
Alabaster Jar , das Frauen in Zwangsprostitution ein neues Leben anbietet. Und wir sind 
unendlich dankbar für Kirchengemeinden, die sich hinter diese Projekte stellen. So wie 
die Mitglieder der Evangelischen Kirchengemeinde in Solingen, die sich ganz praktisch 
mit Gebeten, Spenden und Alabaster Jar-Gottesdiensten dafür einsetzen, dass Menschen 
das lebendige Wasser Jesu kennenlernen. Wollen Sie ebenso dazu beitragen, dass 
Menschen in Not durch unsere Hilfe Jesus kennenlernen? Unterstützen Sie Alabaster 
Jar  mit Ihrer Spende und Ihren Gebeten.

Unterstützen Sie unser WASH-Projekt als Pate mit einer regelmäßigen Spende und 
schenken Sie so fortlaufende Hilfe: die-samariter.org/pate-werden

ALABASTER JAR EINE AUFOPFERNDE LIEBE 

ÄTHIOPIEN-NOTHILFE

SAUBERES TRINKWASSER 
IM KRISENGEBIET

Unterstützen Sie unser WASH-Projekt als Pate mit einer regelmäßigen Spende und 
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SAUBERES WASSER 
Damit Durstige Gottes Barmherzigkeit 
erleben 

WASH (WASSER, SANITÄR & HYGIENE)

ADRESSE SPENDENKONTEN

121 226

Vom Träger der Aktion Weihnachten im Schuhkarton®




